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Frühlingserwachen
Starten Sie  motiviert in die schönste Jahreszeit
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hier ist das Verständnis untereinander famos, 

obwohl gerade hier  Branchenkollegen – 

Mitwerber – auf einander treffen. Alle ver-

folgen aber die gleichen Ziele und haben 

identische Interessen. Es ist wohl das jetzt so 

viel gepriesene, moderne  „Netzwerk“, das wir 

uns hier geschaffen haben.

Ich finde es  so schön, und es begeistert 

mich an der Loosdorfer Wirtschaft – zusam-

men, gemeinsam arbeiten, einander helfen, 

Achtsamkeit walten lassen, Vertrauen haben 

– verhelfen uns zu einer sehr guten Stimmung 

untereinander. Andere Gemeinden  beglück-

wünschen uns neidvoll zu dieser Situation. 

Ich denke, dass dieser Weg auch unseren 

Kunden gegenüber fortgesetzt wird,  und die 

Wirtschaft  um ein vielfältiges Angebot und 

kundenfreundliches Service bemüht ist. Alle 

Mitglieder der Loosdorfer Wirtschaft wollen  

so in Zukunft für Sie  weiterarbeiten – Wer 

Kurs auf einen Stern nimmt, wankt nicht 

(Leonardo da Vinci) In diesem Sinn: Viel Erfolg 

und eine gute Frühlingszeit!

Marion Plank, Obmann LWA
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Liebe Leserinnen 

und Leser!

Ja, wir haben es 

geschafft! Die LOOS-

DORFCard wurde ful-

minant gestartet. Der 

Prozess dazu  war  sehr 

lang und langwierig, 

das Eröffnungsfest 

war großartig und 

die 1000. Karte haben wir schon  inner-

halb von 14 Tagen ausgegeben… Aber was 

steckt dahinter, das wir es so gut geschafft 

haben? Zum Ersten ein gemeinsames Ziel vor 

Augen,  das der Verein Loosdorfer Wirtschaft 

Aktiv verfolgt und zum Zweiten hat sich 

erwiesen, dass wir alle gemeinsam „an 

einem Strang ziehen“. Unser Verhalten und 

Zusammengehörigkeitsgefühl unter den ein-

zelnen Mitgliedern ist so groß, dass wir vieles 

besprechen und gemeinsam entscheiden 

können. Die Kommunikation untereinander 

hat sich  viel intensiver und reger entwickelt!

Der nächste große Auftritt der 

Loosdorfer Wirtschaft wird unsere  bereits 

schon traditionelle  Modeschau am 25. März 

2010 in der Losensteinhalle sein. Hier ist 

wieder ein anderes Team der Loosdorfer 

Wirtschaft am Zusammenarbeiten – auch 

Aus der Gemeinde
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Erfolgreicher Start der LOOSDORFCard - der richtige Weg für die Loosdorfer Wirtschaft.

LOOSDORF bewegt – 05/2010Editorial & Inhalt
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Die Gemeinderats-

wahlen sind vor-

bei, die Hektik legt 

sich wieder. Neue 

Gesichter werden 

viele neue Gedanken 

und Ideen in den 

Gemeinderat brin-

gen. Ob das Wahl-

ergebnis und seine 

Auswirkungen den einen oder anderen 

überrascht hat oder ob es manche voraus-

gesehen haben: Der Alltag kehrt wieder in 

das Gemeindegeschehen ein. Und letztlich 

sind die Aufgaben, Ziele und große Teile der 

Arbeit gleich geblieben. 

Das erste, große Projekt, das auf 

uns zukommt, ist der Ausbau unseres 

Feuerwehrhauses. Vor 25 Jahren wurde es in 

Betrieb genommen, jetzt ist es in die Jahre 

gekommen. Denn viel hat sich geändert: 

Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr 

sind mit dem Betriebsgebiet, mit dem 

Autobahnanschluss und mit der übrigen 

Entwicklung Loosdorfs mitgewachsen und so 

leicht sind solche finanzielle Schwergewichte 

nicht zu bewältigen: Alleine dieses Rüsthaus 

kostet einen Betrag, der in etwa doppelt so 

hoch ist wie jene Summe, die die Gemeinde in 

einem Jahr erwirtschaftet.  Aber es gibt noch 

anderes zu beachten: Die Gemeinde wird sich 

Eine Rückkehr mit Elan für neue Aufgaben!

beispielsweise auch mit einem namhaften 

Betrag bei der Kirchenrenovierung beteili-

gen, hinzu kommen „Routineaufgaben“ im 

Straßenbau, bei der Wasserversorgung, im 

Kanalbau. Das alles vor dem Hintergrund 

von schwindenden Ertragsanteilen und 

steigenden Kosten des Gesundheits- und 

Sozialsystems. Der Weg, den Loosdorf hier 

einschlagen kann (und muss)  führt zu einem 

guten Teil entlang einer bekannten Route, 

die sich auch in der Vergangenheit bewährt 

hat: Ansiedeln von Betrieben und damit auch 

die Anzahl der Arbeitsplätze  erhöhen. Denn 

das bringt nicht nur Gutes für jene, die dort 

Beschäftigung finden, sondern spült auch 

neue Abgaben in die Gemeindekassa. Und da 
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Zwei neue Projekte stehen direkt vor der Umsetzung: Die Inbetriebnahme des Büro- und 

Gewerbecenters und die Ansiedlung der Brauerei Stiegl im Betriebsgebiet Loosdorf.

ist Loosdorf auch weiterhin auf einem guten 

Weg: Mit der Ansiedlung von Stiegl darf man 

mit 30 bis 40 neuen Arbeitsplätzen rechnen, 

und es tut sich auch etwas beim Büro- und 

Gewerbecenter im Betriebsgebiet, in dem 

noch heuer, laut Auskunft des Bauherrn, der 

Betrieb aufgenommen wird. Also keine gar 

so schlechten Aussichten! Jedenfalls hat uns 

der (Gemeinde-) Alltag wieder mit all seinen 

Sorgen, aber auch mit all seinen durchaus 

schönen Seiten. Und die haben bei  meiner 

Arbeit als Bürgermeister immer überwogen!

RR Josef Jahrmann, Bürgermeister
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Albrechtsberg, Wunderschönes Baugrundstück

In der Tannengasse in Albrechtsberg

Größe: 787 m²; Sonnige, ruhige Siedlungslage, trotz-

dem sehr gute Verkehrsanbindung; Bauklasse I+II, 

Kanal, Wasser, Strom, Gas, Telekom, Kabel-TV an der 

Grundstücksgrenze; Kontakt: baugrund.albrechts-

berg@gmail.com oder 0680/11 55 630 

Loosdorf, Wohnung zu vermieten

Wachaustr. 8, Wohnung ca. 55 m²; Vorraum, Küche,  

2 Zimmer, Dusche mit WC; Kontakt: 0 275 4/63 91 

Albrechtsberg, wohnen in der Lechner-Mühle

73 m², EG, überdachter Autoabstellplatz, 

Abstellraum, Kontakt Tel. 0699/10 61 44 35

Loosdorf, Baugrund zu verkaufen

Am Mühlberg, neue Siedlung, 782m², Alle 

Anschlüsse vorhanden, schöne Lage; d 60/m² 

Kontakt: Anna.Bednarz@gmx.at, Tel. 0699/17 095 175 

Loosdorf, Baugrund zu verkaufen

Schillerstr. 710 m²; Kontakt: gemeinde@loosdorf.at 

oder Tel. 0 27 54/63 84-0

Immobilien

baumeister • zimmerer
dachdecker • altbausanierung

planung • bauaufsicht
ausführung

melk (02752) 525 52 •  loosdorf (02754) 699 03
www.schnabl-bau.at

Aus der Gemeinde



Grüner Tee
Grüner Tee gilt in Asien als weit ver-

breitetes Heilmittel. Er verhindert Karies und 

Zahnfleischentzündungen und hat einen 

günstigen Einfluss auf Herz und Kreislauf 

sowie  eine vorbeugende Wirkung gegen 

Krebs. Weiters wirkt er günstig auf die Haut 

und bekämpft die Hautalterung.

Lindenbütentee
Dieser wirkt vorbeugend gegen 

Erkältungen, treibt den Schweiß, regt den 

Appetit an, beruhigt die Nerven  und kann 

sogar bei Rheuma helfen.

4
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Tee ist nicht nur ein ausgezeichnetes Getränk, 

er kann auch bei der Heilung unterstützen.
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und sind auch heute noch beliebt, wie eh 

und je. Auch viele Ärzte schwören auf die 

Verschreibung von Arzneitees, weil diese 

die Selbstheilung des Körpers unterstützen. 

Tee ist ein beliebter und auch gesunder 

Durstlöscher, der gleichzeitig auch gesund-

heitliche Wirkung hat. So sind viele Teesorten 

eine sinnvolle Ergänzung zu Medikamenten, 

auch wenn sie nicht immer die „chemische“ 

Heilkraft ersetzen können. 

Tee wird in der Regel mit kochendem 

Wasser übergossen. Dadurch werden Keime 

getötet und die vielen Inhaltsstoffe lösen sich 

im heißen Wasser am besten auf. Damit die 

im Tee enthaltenen ätherischen Öle erhalten 

bleiben, sollte man den Tee  anschließend 

zugedeckt ziehen lassen. 

Es gibt eine Fülle von Kräuter-

mischungen, die eine positive Wirkung auf 

den Körper haben. Es ist aber wohl unmög-

lich, alle bekannten heimischen Heilkräuter 

bereit zu haben, daher macht eine kleine 

„Tee-Hausapotheke“ Sinn.

Schwarztee
ist in erster Linie ein Genussmittel, hat 

aber auch gesundheitliche Wirkung, und 

zwar bei Durchfall, Stress, Bluthochdruck, 

Konzentrationsschwäche, außerdem wirkt er 

für den Kreislauf anregend.

„Gesund trinken” –  Tee hat immer Saison

Dr. Regina & Dr. Harald Waxenegger

A-3382 Loosdorf, Raiffeisenstraße 2 

T 027 54/68 28-0 

www.dr-waxenegger.at
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Kamillentee
ist in unseren Breiten ein bekanntes 

und beliebtes Hausmittel. Er wird bei grip-

palen Infekten, Erkältungskrankheiten, 

Halsentzündungen, Durchfall, Blähungen, 

Bauchweh und Darmkrämpfen getrunken. 

Kamillentee ist weiters als Erfrischungs-

getränk, zum Inhalieren und für die äußer-

liche Anwendung geeignet.

Thymian
Tymiantee hat sich als Heilpflanze 

gegen Husten, Bronchitis und Asthma 

bewährt, auch bei Infekten der Niere und 

Blase zeigt er gute Wirkung und lässt die 

Entzündung rasch abklingen.

Pfefferminze
ist bei Übelkeit und Brechreiz wegen 

seiner leicht betäubenden Wirkung auf 

die Magenschleimhaut günstig, auch bei 

Magen- und Darmbeschwerden, Blähungen, 

Darmkoliken und Durchfall.

Früchtetees
schmecken nicht nur gut, sondern sind 

auch ein wirkungsvoller Vitaminspender. Sie 

sind auch eine sinnvolle Alternative zu den 

überzuckerten und „leeren“ Softdrinks. 

Kräutertees, die vom Arzt gegen eine 

Krankheit verschrieben oder für den wei-

teren Heilungsprozess empfohlen werden, 

sind nach österreichischem Recht eine 

Arznei.  Sie erhalten demnach diese in jeder 

österreichischen Apotheke gegen Vorlage 

der Verschreibung.      

 

Das perfekte
Frühstück für 

die ganze 
Familie!

 

 

 
 

  

 

 

Info, Betreuung 
und Beratung:

Rita Edtbrustner
Otto-Glöckelstraße 2a
3382 Loosdorf
Tel.: 0676/87837002
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thomasWOLFkg
VERSICHERUNGS-MAKLER

Mit Sicherheit auf den • gebracht!

wählerisch
Der Wolf sichert Ihnen die fetteste Beute 
im Versicherungsdschungel.

www.thomas-wolf.at w
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Die Gebäudethermografie ist ein 

modernes und sehr effizientes Hilfs-

mittel in der Energieberatung, bei der 

Luftdichtheitsuntersuchung (BlowerDoor-

Test) und der Schimmeldiagnose. 

 

Welchen Nutzen hat man 
von einer thermografischen 
Analyse des Gebäudes?

Eine thermografische Aufnahme 

zeigt die Temperaturunterschiede auf 

der Oberfläche von Bauteilen. Bei einer 

Thermografie von außen zeigen wärmere 

Oberflächen an, wo Wärme verloren geht, 

bei einer Thermografie von innen ist es 

umgekehrt. Erfährt der Bauherr, an wel-

chen Stellen seines Gebäudes Wärme ver-

schwindet, kann er gezielt Maßnahmen 

ergreifen, um die Verluste zu vermeiden. 

Damit diese Maßnahmen allerdings nicht 

ins Leere laufen, ist eine präzise und sach-

verständige Interpretation der Ursachen der 

Temperaturunterschiede unumgänglich.

Für welche Probleme eignet 
sich eine thermografische 
Analyse?

 Mit Hilfe thermografischer Aufnahmen 

wird aus einer Ahnung Gewissheit. So kann 

die Thermografie z.B. 

• 	Fehler in der Bauausführung von Wärme-

Energieberatung mit Gebäudethermografie

dämmungen sichtbar machen

• 	die Ortung von Luftleckagen wesentlich 

erleichtern

• 	den sachgerechten Einbau von Fenstern 

nachweisen

• 	die Ursachen von Schimmelschäden loka-

lisieren

• 	die Funktionsunfähigkeit einer Feucht-

igkeitssperre darstellen

• 	die Lage von Heizungsrohren in der Wand 

oder im Boden anzeigen

• 	die Lage von Wärmebrücken, z.B. unge-

dämmten Geschoßdecken, visualisieren

• 	verdecktes Fachwerk sichtbar machen

Besonders bedeutsam ist die Thermografie 

bei der Darstellung der Wärme-

verluststellen oder Wärmebrücken eines 

beheizten Gebäudes. Ab sofort bie-

ten wir in unserem Baubüro neben der 

Berechnung des Energieausweises und 

der Gebäudedichtheitsmessung, dem 

sogenannten BlowerDoor-Test auch die 

Gebäudethermografie an.  

BM Ing M. Kreutzer, Büro und Bauwesen

A-3382 Loosdorf, Sebastianistraße 4

www.bm-kreutzer.at

i

Eine Thermografie kann die Schwachstellen und Wärmeverluste eines Hauses sichtbar machen.
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Die Volksbank NÖ-Mitte in Loosdorf veranstaltete am 26.02.2010 die EnergieSparWoche. 

Bauwillige und Sanierungsinteressierte konnten sich an diesen Tagen Informationen aus 

erster Hand rund um die Themen Finanzierung und nachhaltiges Bauen und Sanieren holen.

„Ich freue mich, dass über 120 Personen unserem Aufruf gefolgt sind und sich über dieses 

wichtige Thema informierten“, so Franz Holzapfel. V.l.nr.: Kundenberater Joseph Hörhan und 

Irene Fellner, Bgm. Joschi Jahrmann sowie Geschäftsstellendirektor Franz Holzapfel.  
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99 Jahre Fleischerei Hörlesberger

und führt ihn nunmehr schon 22 Jahre sehr 

erfolgreich. Die ausgezeichnete  Qualität der 

hergestellten Produkte wird nach wie vor 

immer wieder durch Bewertungen bestätigt: 

Sämtliche seit 1990 eingereichten Produkte 

wurden mit Gold, Silber und Bronzemedaillen 

prämiert! Beispiel 2008: von 5 eingereichten 

Sorten wurden 4 mit Gold und eine mit 

Silber ausgezeichnet. Für diese beständige 

Qualität bei unseren Produkten ist unser 
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Johann Hörlesberger sen., Großvater 

der heutigen Besitzerin, Marianne Geppel, 

erwarb 1911 das Objekt Europaplatz 4, nach-

dem er schon vorher in einem gemieteten 

Objekt in Loosdorf als Fleischhauer tätig war.

1949–1988
1949 übernahm Johann Hörlesberger 

die Fleischhauerei und führte diese bis zu sei-

nem  Ableben 1988. Es wurde immer höchstes 

Augenmerk auf beste Qualität gelegt, dies 

wurde auch durch Teilnahme bei nationalen 

und internationalen Wettbewerben bestätigt. 

Über 70 Medaillen wurden in ca. 25 Jahren 

gewonnen. Als Höhepunkt dieser großar-

tigen Erfolge, war über Johann Hörlesberger, 

im Jahr 1985, eine Fernsehdokumentation in 

der Sendung Österreichbild zu sehen.

1988–2010:
 Nach dem Tod von J. Hörlesberger über-

nahm Tochter Marianne Geppel den Betrieb 

Fleischerei Hörlesberger

3382 Loosdorf, Europapl. 4  T 02754/62 16

E hoerles@inode.at

i

Die Chefin mit Verkäuferinnen und Spitzenwurster Walter Leimer.

Spitzenwurster Walter Leimer verantwortlich. 

Wir sind einer der wenigen Betriebe wo im 

eigenen Haus geschlachtet, produziert und 

verkauft wird, wodurch wir unsere ausge-

zeichnete Qualität garantieren können.  
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Akad. Vkfm. 

Thomas Wolf

3382 Loosdorf

Waagstraße 1 

T 027 54/565 65 F-15

E wolfversichert@

loosdorf.com

www.thomas-wolf.at
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Der erste umfassende PensionsCheck 

Pensionsleistungen unsicher
„Bis 2050 wird die Zahl der Beitragszahler 

in der staatlichen Pensionsversicherung um 

fünf Prozent auf 3,69 Millionen Menschen, 

die Zahl der Leistungsempfänger aber um 

50 Prozent auf 3,23 Millionen steigen“, weiß 

Dr. Winfried Pinggera, Generaldirektor der 

Pensionsversicherungsanstalt. 

Dies bedeutet, dass zu diesem Zeitpunkt 

fast ein Erwerbstätiger im Verhältnis zu einem 

Pensionisten steht. In Österreich hatten wir 

immer das Umlageverfahren. Die arbeiten-

den Österreicher zahlen mit einem Teil ihrer 

Lohnnebenkosten auch Pensionsbeiträge 

ein, damit der Pensionist seine Pension 

ausbezahlt bekommt. Laut Auskunft der 

Pensionsversicherungsanstalt werden nur 

mehr 80% aus dem Umlageverfahren finan-

ziert. Der Rest muss bereits über Steuergelder 

aufgebracht werden. 

Finanzierungslücke
Eine vollständige Deckung über wei-

tere Reformen zu erreichen, erscheint der-

zeit mehr als fragwürdig. Es stellt sich daher 

die Frage, ob und mit welchem Einkommen 

ein Erwerbstätiger die Pension eines 

Pensionisten im Jahr 2050 bezahlen kann. 

Bei gleichbleibenden Pensionsbeiträgen 

müssten alle erwerbstätige Österreicher 

im Jahre 2050 durchschnittlich über 

4.000,00 € Brutto verdienen um eine 

Durchschnittspension zu erhalten. Natürlich 

nur unter der Voraussetzung, dass ab sofort 

die Pensionen nicht mehr steigen würden. 

Laut Statistik Austria betrug 2008 das durch-

schnittliche Einkommen 1.733, 00 € brutto. 

Die durchschnittliche Pension (Stand 2009) 

beträgt 930,00 €, wobei Männer im Schnitt 

1.233,00 € und Frauen 738,00 € Pension 

erhalten.

Pensionsberechnung
Bei Pensionsantritt ist mit massiven 

finanziellen Einschränkungen zu rechnen. 

Um den Lebensstandard auch im Alter zu 

erhalten, wird es unumgänglich sein, außer-

halb der gesetzlichen Pension vorzusor-

gen.  Die Berechnung der Pensionseinbuße 

ist jedoch sehr schwierig und umfangreich. 

Auch gibt es am Markt kaum Anbieter, 

die diese Berechnung durchführen kön-

nen. Deshalb bietet die Thomas Wolf KG 

einen umfassenden PensionsCheck an, der  

für eine fundierte Pensionsberechnung 

erstmalig Kindererziehungszeit, Sozial

versicherungsbeitragzeiten sowie Ersatz

zeiten etc. berücksichtig. Das ermögli-

cht Entscheidungssicherheit für Planung 

und Gewährleistung der eigenen 

Altersversorgung. 

Altersversorgung sichern
Wenn Sie Angebote zur Abdeckung 

Ihrer Pension erhalten, denken Sie auch an 

krisenfeste Produkte, die auch die bishe-

rige Finanzkrise ohne wesentlichen Schaden 

überstanden haben. Pension bedeutet 

Altersversorgung und nicht Spekulation !

Wissen Sie wie viel Pension Sie bekom-

men werden? Ihr Versicherungsmakler 

berät Sie gerne. Wir bringen Ihren 

Versicherungsschutz auf den Punkt.   
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Pension ist „die Altersversorgung für Personen, die das Ruhestandsalter erreicht haben“  – 

in Anbetracht der demografischen Entwicklung ist die staatliche Pension mehr als fragwürdig.

Tagesfrisch und regional
Das Loosdorfer Traditionsunternehmen 
bietet immer wieder neue Spezialitäten!

Wir schauen auf Sie!

Reines Roggenvollkornbrot
Mehrkorn-Sprossenbrot

Ideal zum Fasten oder Abnehmen!

Altersversorgung unabhängig und sicher – Prüfen Sie jetzt, wie hoch Ihre Pension sein wird …

Beitragszahler Leistungsempfänger Ø Pension | Einkommen

3,51 Mio.
2010

3,69 Mio.
2050

2,15 Mio.
2010

3,23 Mio.
2050

+5%

+50%

1.733,-- M
2008

933,-- M
2009=2050

4.000,-- M
2050

Soll bei gleich-
bleibenden 
Beiträgen:
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Kurz geantwortet

sollte man der Jugend attraktive Aktivitäten 

und Veranstaltungen anbieten, damit sie 

nicht nur zu Hause vor dem Computer sitzt.

Helga Seitner,

Loosdorf

Ich möchte eigentlich gar 

nicht Bürgermeisterin 

werden. Aber qualifizierte 

Nachmittagsbetreuung an 

den Schulen ist mir ein Anliegen. Damit nicht, 

wenn man als berufstätige Mutter abends 

heimkommt, noch Hausaufgaben und Lernen 

mit den Kindern auf dem Plan steht. Zum 

Thema Sicherheit: Mehr Polizei sichtbar auf 

den Straßen und in den Siedlungen wäre gut. 

Dies könnte eine abschreckende Wirkung auf 

Einbrecher haben.

Ernst Helmreich,

Hafnerbach

Generell glaube ich dass die 

Politik den Leuten Visionen 

geben muss und nicht im 

Nachhinein reagieren und 

Löcher stopfen soll. Die Vision kann nur ein 

gutes Miteinander sein. Ein Ausspielen Jung 

gegen Alt oder Alt gegen Jung darf es nicht 

geben. Nur ein gemeinsamer Weg kann in 

eine gute Zukunft führen und dabei werden 

wohl alle Abstriche machen müssen.

Ernst Greschner,

Roggendorf

Mir wäre mehr Sicherheit 

für die Kinder im Straßen-

verkehr besonders wichtig. 

Die Ausfahrt Roggendorf 

beim Lagerhaus ist nicht ideal, eine Thujen-

hecke verhindert die Sicht. Bei uns in der 

Gemeinde gäbe es etliches zu tun, etwa die 

vernachlässigten Kinderspielplätze wieder in 

Ordnung zu bringen.

Josef Spielleitner,

Albrechtsberg

Ich brauche gar nichts 

umzusetzen, denn der 

Joschi hat das bisher her-

vorragend gemacht. Zum 

Umsetzen wüsste ich  kein Anliegen. Wir 

haben auf der Durchfahrtsstraße eine neue 

Straßenbeleuchtung bekommen und sind 

damit sehr zufrieden.

Maria Immler,

Groß Sierning

Die Gesundheit der 

ganzen Bevölkerung in der 

Gemeinde ist für mich sehr 

wichtig. Dass jeder gesund 

lebt, sich gesund ernährt und Sport betreibt. 

Dafür würde ich mich einsetzen. Außerdem 

Anton Schraivogl,

Mauer

Wenn ich an Loosdorf 

denke, ist eine Ortsbild-

verbesserung auf jeden 

Fall wünschenswert. Eine 

Fußgängerzone ist leider nicht machbar,  

aber andere Gestaltungsmöglichkeiten sind 

denkbar. Wenn ich an meine Gemeinde 

denke, fallen mir spontan eine bessere, leist-

bare Nachmittagsbetreuung für Kinder und 

ein  Jugendtreffpunkt ein.

Angelika Hofmann,

Loosdorf

Mein Hauptanliegen ist, 

dass es der Bevölkerung 

von Loosdorf gut gehen soll  

und die BürgerInnen zufrie-

den sind.  Weiters wäre die Verschönerung 

des Ortsbildes ebenfalls sehr wichtig – damit 

sollte man endlich beginnen.   Ganz Loosdorf 

soll schöner werden. Gut wären auch mehr 

Angebote für die Jugend. Ich würde die 

Betreuung im Jugendzentrum „JuCeLo“ 

ausweiten und so den Jugendlichen 

einen Freiraum für ihre Aktivitäten und 

Veranstaltungen bieten.  

Helmut Mlcoch hat gefragt: „Stellen Sie sich vor – die Gemeinderats-

wahlen sind vorbei und Sie wären BürgermeisterIn. Was wäre Ihr wich-

tigstes Anliegen, bzw. was würden Sie versuchen umzusetzen?“
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gen? „Übrigens“, richtete sich Bastian nun 

an das Riesengespenst im grauen Umhang, 

„wieso interessierst du dich eigentlich nicht 

mehr für deine Rechte?“ Penelope erschrak, 

wand sich ein wenig, legte ihre Kapuze in 

den Nacken und begann schließlich mit 

ihrer unvergleichlichen, Stimme in einer selt-

samen Sprache zu singen. Bastian stutzte. 

Das hatte er doch schon mal gehört. Genau! 

Die Prinzessin hatte Eusebius mit einem ähn-

lichen Singsang eingelullt. 

Seltsame Dinge geschahen hier. Bastian 

gab den Mädchen einen Wink und die 

drei Kinder zogen sich vorsichtig aus 

dem Burghof in den Arkadengang 

zurück. „Was ist da los?“, wollte 

Christine wissen, doch Bastian 

bedeutete ihr zu flüstern. „Leise, sonst hören 

sie uns und der Spuk hat ein Ende. Wir sollten 

uns diesen Zustand zunutze machen und 

die Fetzen der Urkunde suchen. Vielleicht 

werden wir dann ein wenig schlauer.“ Die 

Mädchen hatten verstanden und so machten 

sich alle drei Kinder leise auf den Weg und 

sammelten im Hof und vor dem Burgtor 

jeden Fetzen Papier auf, den man für einen 

Das Schluchzen 

des Gespenstes ver-

klang und der Hof lag wieder still im Schatten. 

Die „Prinzessin“, wie sie von den Kindern 

heimlich genannt wurde, hielt noch immer 

stolz die Schriftrolle mit der für Eusebius  ver-

hängnisvollen Gespensterregel Nummer 13 

in der Hand. Offenbar hatte Eusebius keine 

Chance die Burg in Besitz zu nehmen, weil er 

zu Lebzeiten in dieser Burg niemals gewohnt 

hatte. Und das, obwohl er eindeutige Beweise 

hatte, der Besitzer zu sein. Bastian dachte 

darüber nach, wie unfair diese Regel war, 

als ihm etwas einfiel.  „Sag mal“, wandte er 

sich an das kleine Mädchen, „wieso hast du 

Eusebius` Urkunde zerrissen, wenn sie sowie-

so bedeutungslos war?“ „Nun, das hängt 

damit zusammen, dass in dieser Urkunde 

noch andere unwichtige Dinge angeführt 

waren. Die Prinzessin klang für Bastians 

Empfinden etwas unsicher und ihm war auch 

ihr schneller Blick in Penelopes Richtung 

aufgefallen. Natürlich! Penelope war ja eben-

falls überzeugt davon gewesen, die wahre 

Besitzerin der Burg zu sein. Warum hatte sie 

sich völlig aus der Geschichte zurückgezo-

Das ängstliche Schulgespenst – 
„Schatten der Vergangenheit“ 
Fortsetzungsroman für Kinder von Petra Matejschek – Teil 35

Eusebi
us
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Sonneninsel
Cran Canaria

15.– 22. Mai 2010
(8 Tage: Samstag–Samstag)

Erholung pur im ****Hotel 
Iberostar Costa Canaria 
in San Agustín 

 

  

 

Der Miniaturkontinent
im Atlantik

Nähere Informationen 
erhalten Sie in unserem Büro!

 ab € 1.029,–
All Inclusive

 ab € 835,–
Halbpension

Teil der Urkunde halten konnte. Wenig später 

trafen sie sich im Arkadengang wieder und 

legten ihre Beute auf einen Haufen. Lange 

dauerte es nicht und sie hatten die Urkunde 

bis auf wenige fehlende Teile vor sich lie-

gen. Bastian versuchte den Inhalt zu lesen, 

was sich als etwas schwierig heraus stellt, 

da die Schrift nur noch schlecht zu sehen 

war. Murmelnd saß er über dem Puzzle und 

sprang plötzlich lachend hoch. „Das also ist 

das Problem unserer Prinzessin!“ Vorsichtig 

sammelte er die Teile ein und steckte sie 

in die Hosentasche.  „He, was hast 

du gelesen? Los, erzähl schon!“; 

bedrängten ihn die Mädchen, aber 

Bastian grinste nur. „Lasst euch über-

raschen! Eusebius wird seine helle 

Freude haben!” Christine blieb stehen. „Aber 

Bastian, Eusebius weiß doch, was in der 

Urkunde steht, oder? Wieso sagt er es dann 

nicht?“ Als die Kinder wieder den Burghof 

betraten schienen sie der Lösung etwas 

näher zu sein. Wieder lag Eusebius regungs-

los auf dem Pflaster und von Penelope und 

der „Prinzessin“ war keine Spur zu entdecken.

(Fortsetzung im nächsten Loosdorf bewegt)
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Auch in diesem Jahr findet wieder die 

Modenschau der Loosdorfer Wirtschaft am  

25. März 2010 in der Losensteinhalle statt. 

Neben der neuen Frühjahr- und 

Sommerkollektion und einer Verlosung 

mit wertvollen Preisen erwarten Sie unter 

anderem eine Weinbar, eine Kaffee- und 

Häppchenverkostung, sowie eine Frisuren- 

und Brillenschau. Wir freuen uns auf Ihren 

zahlreichen Besuch.

thomasWOLFkg
VERSICHERUNGS-MAKLER

Akad. Vkfm. Thomas Wolf

Waagstraße 1 

T 027 54/565 65

www.thomas-wolf.at

Volksbank Loosdorf

Europaplatz 2

T 027 54/62 22

www.noemitte.volksbank.at

Carina Schreiber

Wachaustraße 1 

T 027 54/62 74

E carina.schreiber@gmx.at

Anita Grünn

Linzer Straße 12

T 0 27 54/28 09

F 0 27 54/30 172

Leopoldine Gundacker

Dorfstraße 45, Roggendorf

T 0 27 54/64 56 E markt_rog-

gendorf@mostvmitte.rlh.at

Renate Berger

Linzer Straße 3

T 0 27 54/61 01 

F 0 27 54/23 68

Silvia Hieber

Beethovenstraße 18 

H 0650/68 04 144

E silvia.hieber@aon.at

Rudi Lackner

Bahnhofstraße 8 

T 0 27 54/62 86

E rudi.lackner@aon.at

v k e

Werbegrafik Veronika 

Koppensteiner-Etlinger 

Birkengasse 12 

T 0664/240 20 62

Ernst Matejschek

Bahnhofstraße 6 

T 0 27 54/30 156

E optica-loosdorf@aon.at

Naim Slijaj

Alter Rathausplatz 12

T 0 27 54/699 43

Heinrich Schedlmayer

Europaplatz 8 

T 0 27 54/63 15

E office@schedlmayer.at

Eva Schlögl

Bahnhofstraße 2

T 0 27 54/62 84

F 0 27 54/699 49

Elfriede Stippinger

Wiener Straße 21

T 0 27 54/200 30

E loosdorf@struwwelpeter.at

Renate Zeitlhofer 

Europaplatz 13 

T 0 27 54/70 70

F 0 27 54/70 70 70

Thennemayer GmbH 

Gewerbestraße 12

T 0 27 54/82 05-14

www.thennemayer.at

Janda GesmbH&CoKG

Wiener Straße 33 

T 0 27 54/62 42

E firma.janda@aon.at

Fo
to

s: 
Fo

to
 M

ac
h

er
/Z

VG



11

LOOSDORF bewegt – XX/2010 Modenschau



erhöhte laufende Kleiderabnutzung bedingt. 

Es gilt hier der Grundsatz, dass eine private 

Verwendung nicht auszuschließen ist und 

damit kann überhaupt nichts steuerlich gel-

tend gemacht werden.

Damit fällt unter das Abzugsverbot z.B: 

der schwarze Anzug von Mitgliedern eines 

Orchesters oder Trachtenanzüge/Dirndl in 

Gastronomiebetrieben. 

Eine Ausnahme besteht nur dann, wenn 

solchen Kleidungsstücken ein allgemein 

erkennbarer Uniformcharakter zukommt 

(z.B: Einheitskleidung von Restaurant-, 

Modehaus- oder Lebensmittelketten mit ent-

sprechendem Werbeaufdruck), sodass eine 

private Nutzung praktisch ausgeschlossen ist. 

Hinsichtlich der Reinigung von 

Arbeitskleidung gilt Folgendes: Die Reinigung 

von Arbeitskleidung führt nur dann zu steu-

erlichen Ausgaben, wenn diese (beispielswei-

se wegen besonderer Verschmutzung oder 

besonderer Pflegeerfordernisse) eindeutig 

zuordenbare höhere Kosten verursacht, als 

Der Bekleidungsaufwand kann 

nur dann als steuermindernd in der 

Einkommenssteuererklärung oder Arbeit-

nehmerveranlagung berücksichtigt werden, 

wenn es sich um typische Berufskleidung 

oder um „richtige“ Arbeitsschutzkleidung 

handelt. Dafür kommen beispielsweise 

Uniformen, Arbeitsmäntel, Schutzhelme, wei-

ßer Mantel oder Schuhe sowie Kostüme von 

Schauspielern in Betracht. 

Bekleidung, die üblicherweise auch 

außerhalb der beruflichen Tätigkeit getra-

gen wird (z.B: „normale„ Hose, Hemd, Kleid, 

Rock, …), kann nicht abgezogen werden. 

Dies gilt auch dann, wenn die Bekleidung 

tatsächlich nur während der Arbeitszeit 

getragen wird oder wenn die Verwendung 

derartiger Kleidungsstücke im Interesse des 

Arbeitgebers liegt oder von diesem angeord-

net wird. Aufwendungen für die Anschaffung 

oder die Instandhaltung bürgerlicher 

Kleidung sind auch dann keine absetzbaren 

Ausgaben, wenn die Berufsausübung eine 

12
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Wolfgang Grabmann

Steuer- und 

Wirtschaftsberatung

T 0699/119 68839

E wolfgang@

grabmann.at

www.grabmann.at
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Wann ist Bekleidungsaufwand absetzbar?
die Reinigung von bürgerlicher Kleidung. 

Abzugsfähig sind nur jene Reinigungskosten, 

die durch fremde Dritte (z.B: Putzerei) oder 

im Betrieb erfolgt. Anteilige Kosten bei 

Reinigung im Haushalt sind nicht abzugs-

fähig. Dies ist nur ein kurzer Überblick über 

dieses sehr komplexe Thema, das ich gerne 

auch bei Ihrer Einkommensteuererklärung in 

Bedracht ziehe. 

Ich stehe für eventuelle Rückfragen und 

Informationen jederzeit gerne zur Verfügung 

und verbleibe mit herzlichen Grüßen, Ihr 

Wolfgang Grabmann, Steuerberatungsgesell-

schaft mbH.  
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Exclusive Vorteilsangebote:

LO O S D O R F C ard
… immer ein Punkt für mich!www.loosdorfcard.at

Bereits nach 13 Tagen konnte die 1000ste LOOSDORFCard überreicht werden: v.l.n.r.: Heinz 

Zeitlhofer, Laurentius Mayrhofer, Thomas Wolf, Renate Zeitlhofer, Maria Rossa und Marion Plank;
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Am 28. Jänner 2010 wurde in der gut 

besuchten „Start.Punkt“ Veranstaltung  in 

der Losensteinhalle die LOOSDORFCard prä-

sentiert. Bereits am nächsten Tag konnte 

„gepunktet“ werden. Gleichzeitig konnten 

die Bürger der Marktgemeinde Loosdorf 

im eigens eingerichtenten Kartenbüro ihre 

Gutscheine in Karten umtauschen. Dieses 

Service wurde intensiv genutzt, auch um sich 

näher über die Karte zu informieren. 

Bereits nach 13 Tagen konnte der 1000. 

Kartenbesitzer begrüßt werden: Frau Maria 

Rossa, aus Ursprung/Dunkelsteinerwald 

löste ihre Karte im ADEG-Markt Zeitlhofer 

und freute sich über ihren zusätzlichen 

Punktegewinn! Nicht nur die erfreu-

liche Nachfrage  sonder auch die hohe 

Frequenz der Kartennutzung bestätigen, 

daß die Loosdorfer Wirtschaft Aktiv mit der 

LOOSDORFCard  ein echtes Erfolgsprojekt 

gestartet hat. Dank dem Engagement der 

Mitgliedsbetriebe und ihrer Mitarbeiter/

innen. Informationen über Vorteile und 

Funktion der LOOSDORFCard  erhalten Sie 

online unter www.loosdorfcard.at oder in 

allen teilnehmenden Betrieben in Loosdorf. 

Sie müssen übrigens kein Loosdorfer sein, 

um mit der LOOSDORFCard  zu punkten. 

Einfach anmelden und ab dem nächsten 

Einkauf Bonuspunkte sammeln.

Präsentation der LOOSDORFCard Partnerbetriebe im Rahmen der Start.Punkt Veranstaltung am 

28. Jänner 2010 in der Losensteinhalle.
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Das Erfolgsprojekt ist gestartet!

Wachaustraße 1
Huber-Wäsche
Aktion Herren Slip 
oder Pant 2+1 Gratis

Linzer Straße 3
Ab 25.3.2010 bekom-
men Sie beim Kauf 
von 6 Lovelinks-
Anhängern den 
Billigsten gratis!

Wiener Str.  16
1.000 Punkte beim 
Kauf eines Vertrags 
freien Handys

Waagstraße 10
Geburtstagsrabatt: 
ziehen Sie Ihr Los 
von 3% bis 20%

Mühlbergstraße 11a
Transparente -10%
Bierdeckel mit 
persönlichem Motiv

ljm Werbeagentur
www.ljm.at

Weitere Infos zu den 
Vorteilsangeboten 
finden Sie auf 
www.loosdorfcard.at
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Wasser – Schönheit von innen und außen

LOOSDORF bewegt – 05/2010Tipps & Informationen

nen Leber und Nieren Schad- und Giftstoffe 

nicht abtransportieren. So entsteht das kos-

metische Problem der Cellulite. Aromatisch 

duftende Körperwickel, deren Öle gezielt 

auf die Entschlackung und Festigung des 

Hautgewebes abgestimmt sind, können 

Abhilfe schaffen. Auch unsere Haut braucht 

von innen viel Wasser. Diese Feuchtigkeit 

ist wichtig, damit die Zellen prall gefüllt 

sind und die Haut nicht faltig wird. Schützt 

Alles Leben hängt wesentlich vom 

Wasser ab. Es spendet Leben und erhält es. 

Ebenso hat es die Aufgabe zu lösen, zu reini-

gen und zu transportieren. Haben wir auch 

nur einen geringen Wasserverlust von etwa 

2% nimmt unsere Leistungsfähigkeit bereits 

erheblich ab, 15% führen zum Tod. Täglich 

sollten wir unserem Körper über den Tag 

verteilt ca. 2 Liter Wasser zuführen. Steht 

ihm diese Menge nicht zur Verfügung, kön-

man die Haut von außen gut mit Cremes 

und Ölen kann die Hautfeuchtigkeit nicht 

so schnell verdunsten. Gezielt angereichert 

mit entsprechenden Wirkstoffen können 

Sie so der Hautalterung entgegen wir-

ken. Ist die Haut nun schon etwas ange-

griffen durch zuviel Sonneneinwirkung 

oder leicht narbig durch Hautunreinheiten, 

kann man mit Fruchtsäurebehandlungen 

die oberste Hautschicht ablösen und mit 

speziellen Wirkstoffen eine Regenerierung 

herbei führen. Hyaluronsäure wird in die 

tiefere Hautschicht eingearbeitet und kann 

dort eine große Menge an Wasser binden. 

Körperbehandlungen zum Figurformen 

sowie Fruchtsäurebehandlungen führe ich in 

meinem Studio durch. 

Für mehr Informationen können Sie 

mich bei der Modeschau am 25. März 2010 

treffen oder rufen Sie mich einfach an.  
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Silvia Hieber: 

Fachlich ausgebildete 

Schönheitspflegerin, 

Meisterbrief im Gewerbe 

Schönheitspflege 

(Kosmetik);

3382 Loosdorf, 

Beethovenstraße 18

M 0650 / 6804144

Wasser als Quelle für Wohlbefinden und 

Schönheit für Ihren Körper.
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Friedrich Neidhart GesmbH

3382 Loosdorf, Linzer Straße 49, T 0 27 54/62 54

E office@neidhart.at www.neidhart.at

i
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Förderung kassieren und für immer sparen 
und günstiger als eine Holz-Heizung. Die 

Anschaffung einer Holz- bzw. Pelletsheizung 

steigert den Wert der eigenen Immobilie und 

ist eine sichere Investition. Ein weiterer ent-

scheidender Vorteil: Pellets sind unabhängig 

von den Kapriolen der Öl- oder Gaspreise der 

internationalen Börse. 

Solarenergie: 
Vom Himmel geschenkt. 
Vom Land NÖ gefördert. 

Eine Solaranlage liefert 25 bis 30 Jahre 

gratis Energie. Ob für die Warmwasser-

aufbereitung oder mit zusätzlicher 

Unterstützung der Heizung. Innovative 

Photovoltaik-Anlagen können sogar mehr 

als 100 % des Strombedarfs liefern. Sprich, die 

Solartechnik ist ausgereift. Gerade Österreich 

gehört zu den Spitzenreitern in Entwicklung 

und Fertigung von Solarkomponenten. Ein 

Vorsprung, den jeder für sich nutzen sollte – 

zusätzlich gefördert vom Land NÖ.

Mit Förder-Fahrplan und 
Förder-Check bis zu 6.000 Euro

Als Spezialist für Heizungsanlagen 

und als in Loosdorf ansässiges Installateurs-

unternehmen sind wir natürlich mit allen 

speziellen Förderungen vertraut. Ob Ein- oder 

Mehrfamilienhaus, Neu-Installation oder 

Modernisierung bestehender Heizanlagen – 

Neidhart kennt alle Richtlinien, berät über 

das Kleingedruckte und führt sicher durch 

den „Förder-Dschungel“.  

Dieser Winter hat bei manchen wie-

der die Heizkosten explodieren lassen. 

„Viele verbrennen förmlich ihr Geld. Winter 

für Winter, Jahr für Jahr“, weiß Josef Prinz 

vom Loosdorfer Installateursunternehmen 

Neidhart. Dabei, so der Geschäftsführer 

weiter: „kann jeder mit Solaranlagen in 

Kombination mit Pelletsheizungen pro 

Jahr viel Geld sparen“. Und das Beste: Der 

Umstieg auf erneuerbare Energien (wie z.B. 

Pellets oder Solar) wird vom Gesetzgeber 

mit bis zu 3.000 Euro gefördert. 

Energiekosten können gespart wer-

den bei einer thermischen Sanierung, der 

Modernisierung einer neuen Biomasse-

heizungsanlage, der Installation einer Solar-

anlage für Warmwasserbetrieb oder auch 

zur Heizungsunterstützung. Vollautomat. 

Pelletsheizungen sind ideal mit Solaranlagen 

zu kombinieren. Die „thermische“ Solaranlage 

versorgt den Haushalt im Sommer, sowie in 

den Übergangszeiten mit warmem Wasser 

und unterstützt die Heizung – den Rest über-

nimmt die Pelletsheizung. 

Pelletsheizungen: 
NÖ fördert die komprimierte 
Kraft des Holzes 

Moderne Pelletsheizungen sind vollau-

tomatisch und hocheffektiv und die aktuelle 

Förderhöhe liegt bei bis zu 3.000 Euro vom 

Land NÖ. Mit einem Wirkungsgrad von 95% 

sind Pelletsheizungen zweifelsfrei die gün-

stigste Form der Heizung. Sogar effektiver 

Ein ganz individuellen Förderfahrplan 

mit allen Anforderungen garantiert, dass 

jeder die Förderungen erhält, die ihm zuste-

hen! Die Spezialisten von Neidhart freuen 

sich auf Ihre Anfrage!  
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Jahresbrennsto�-Kostenvergleich

Einfamilienhaus, Neubau 2010, 150 m2 WF, 10.000kWh

561 €

1.048 €

635 €

Jahresbrennstoff-Kostenvergleich  – Einfamilienhaus, Neubau 2010, 150 m2 WF, 10.000kWh
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Gezielte Werbung? Ja, eh …
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Werbegrafik Veronika 

Koppensteiner-

Etlinger

3382 Loosdorf, 

Birkengasse 12

M 0664 / 240 20 62

E Mail

vke-grafik@catv-bauer.at

www.vke.at

kostenbewusst eingesetzt werden, denn, wer 

hat schon was zu verschenken?

Veronika Koppensteiner-Etlinger aus 

Loosdorf bietet Ihnen mit ihrem Werbe-

grafikbüro alle Leistungen in Werbung und 

Marketing, die Sie für Ihr Unternehmen 

möchten. Durch meine langjährige Erfahrung 

im Druckereiwesen und im Marketing erstelle 

ich Ihnen Ihr maßgeschneidertes Paket, das in 

Zusammenarbeit mit kompetenten Partnern, 

wie Druckereien, Internetdienstleistern oder 

Textilherstellern umgesetzt wird. Die Kosten 

werden pauschal vereinbart. Sie möchten 

Ihr Unternehmen professionell präsentieren? 

Dann vereinbaren Sie einen Beratungstermin! 

Ich freue mich auf Ihren Anruf!  

Sich als Unternehmen auf dem Markt 

zu behaupten, bedeutet täglich eine neue 

Herausforderung. Werbung soll diese 

Bemühungen unterstützen. Das Budget 

dafür muss jedoch zielgerichtet und äußerst 

Slupetzky – „Lemmings Zorn“
Die Bücherei Loosdorf lädt zur Lesung 

am 18. März. 2010, um 19.00 Uhr ein. 

Stefan Slupetzky liest aus „Lemmings Zorn“ 

(Lemmings vierter Fall). Stefan Slupetzky, 

geb. 1962 in Wien ist Maler, Musiker und 

Schauspieler. Seine Lesungen haben 

Hörspielqualität und sparen auch nicht 

an Wortwitz und sprachlichen Spielereien. 

Die Verfilmung des Bestsellers „Der Fall des 

Lemming” mit Roland Düringer und Fritz 

Karl ist ein famoser Austro-Thriller mit Mord, 

schwarzem Humor und Wiener Dialekt. Auch 

Lemmings vierter Fall  bleibt an Humor und 

munterem Sarkasmus seinen Vorgängern 

nichts schuldig. Eintritt 5,--Euro.  

Öffentliche Bücherei Loosdorf

3382 Loosdorf, Europaplatz 11

T 0 27 54/6384-20

oebuecherei.loosdorf@bibliotheken.at

i

Stefan Slupetzky ist für seinen schwarzen 

Humor und Sarkasmus bekannt.
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Mailauf 2010

Auch heuer findet am 1. Mai wieder der tra-

ditionelle Mailauf statt:

• 	McDonalds Kinderlauf ab 9.15–9.45 Uhr

• 	Hauptlauf über 5000m um 10.15 Uhr

• 	Staffellauf: 3 Läufer je 1666m um 11.15 Uhr

• 	Preise:  Die ersten drei  jeder Klasse im 

Hauptlauf und im Kinderlauf erhalten 

Pokale bzw. im Staffellauf Medaillen. 

Zusätzlich erhält jedes Kind  eine Medaille.

• 	Siegerehrung: ab 12.00 Uhr

Verlosung: Nach der Siegerehrung 

werden unter den Teilnehmern des 

Hauptlaufes zahlreiche Sachpreise verlost. 

Für die ersten 100 Anmeldungen für den 

Hauptlauf gibt es unmittelbar nach der 

Startnummernrückgabe ein Erinnerungs- 

T-Shirt, Eigelsreiter Ernst, Sektionsleiter  

Eine Teilnahme beim Loosdorfer Mailauf zahlt 

sich auf jeden Fall aus.
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Inh. M. Geppel, Europapl. 4, 3382 Loosdorf
T. 02754/6216, F-Dw. 15, hoerles@inode.at 

DIE FLEISCHHAUEREI
… wo alles noch im eigenen Betrieb erfolgt:
Schlachtung – Produktion – Verkauf

Unser Angebot zu Ostern:
 Schweinsschnitzel in der   
 Karwoche – 10% 

     Kalbfleisch – frisch

     Forellen und Lammfleisch – 
 bitte vorbestellen!
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Infos und Tipps für den Schultascheneinkauf
Folgende Punkte sollten Sie im Sinne einer 

gesunden Entwicklung Ihres Kindes beachten:

• 	Bewegen Sie sich zusammen mit Ihrem 

Kind in der Freizeit undgehen Sie mit 

gutem Beispiel voran. Nur so kann sich Ihr 

Kind gesund und fit entwickeln. Derart trai-

niert, kann Ihr Kind auch ein etwas höheres 

Taschengewicht „verkraften”

• 	Unterstützen Sie die Schule bei Schul-

projekten zur Förderung der Gesundheit

• 	Achten Sie auf eine ausgewogene und 

kalziumhaltige Ernährung

• 	Kaufen Sie eine eher kleine Tasche (bis 

ca.1,4 kg). In einem großen wird auch mehr 

mitgenommen. Rucksäcke sind zwar leich-

ter, allerdings werden sie ergonomischen 

Anforderungen nicht gerecht und sind 

für die Grundschule ungeeignet. Die 

Schultaschenhersteller haben sich ihrer 

Verantwortung bereits gestellt und bie-

ten entsprechende Produkte an. Natürlich 

gibt es Unterschiede, lassen Sie sich im 

Fachgeschäft beraten. Ihr Kind sollte die 

Taschen in jedem Fall Probe tragen.

Schultaschen-Check
Insbesondere im Grundschulalter sind 

die Knochen noch weich und (ver-)formbar 

und daher besonders anfällig. Dazu kommt, 

dass Grundschulkinder nicht die Muskelkraft 

besitzen wie ältere Kinder. Daher ist beson-

ders auf das Taschengewicht zu achten. Der 

Löwenanteil am Schultaschengewicht ist der 

Inhalt. 7 kg und mehr sind keine Seltenheit. 

Kein Wunder, kommen beim Überprüfen 

doch oft viele Dinge zum Vorschein, die nicht 

hineingehören.

Tipp
• 	Überprüfen Sie mit Ihrem Kind regelmäßig 

die Schultaschen. Legen Sie Ihr Augenmerk 

dabei besonders auf den Inhalt 

• 	Spielsachen oder Sammelhefte sollten im 

Sinne der Gewichtsreduktion zu Hause 

bleiben

• 	Auf große, schwere Getränkeflaschen 

sollte verzichtet werden 

• 	Klären Sie mit der Lehrkraft, welche 

Unterrichtsmittel in der Schule und wel-

che zu Hause bleiben können 

• 	Übertragen Sie Ihrem Kind nach und nach 

die Verantwortung 

Ziel ist es, jedes überflüssige 
Gramm zu vermeiden! 

Gemessen am Normalgewicht des 

Kindes sollte die gefüllte Tasche 15% des 

Körpergewichtes nicht überschreiten. Bei 

einem Schulanfänger, dessen Gewicht 

durchschnittlich bei 25kg liegt, sollte daher 

das Gewicht der Schultasche nicht wesent-

lich mehr als 3kg betragen.

Richtige Beratung
Wichtig ist es daher, sich im Fach-

geschäft richtig beraten zu lassen, und die 

Schultasche den Bedürfnissen des Kindes 

anzupassen.  Bei der Fa. Alfery werden sie 

dabei unterstützt und erhalten wichtige 

Tipps zum richtigen Schultaschenkauf.  

3382 Loosdorf, Raiffeisenstraße 13
Tel. 0 27 54/69 51, Fax 0 27 54/69 51-4

Handy: 0664/454 41 76, 0664/256 44 40

www.lanzenlechner.at
E-mail: office@lanzenlechner.at

Spenglerei

Flach- & Steildachsysteme
Schwimmbecken

Bioteiche
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Alfery

3382 Loosdorf, Wachaustraße 1

T 0 27 54/62 74

carina.schreiber@gmx.at

i

Mit der richtig ausgewählten Schultasche fällt 

der Start in den Schulalltag leichter.
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Kulturtage Loosdorf
Von 23. April bis 25. April finden wieder die Kulturtage statt.
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Wie schon im Vorjahr ist es dem 

Kulturverein Loosdorf gelungen ein 

abwechslungsreiches Programm anlässlich 

der Kulturtage zusammenzustellen, bei dem 

für jeden Geschmack etwas geboten wird. 

Amadeus Brass Quintett – 
Klassik meets Jazz
Mit Werken von W. A. Mozart bis Joe Zawinul

Das Amadeus Brass Quintett sorgt wieder für  

eine musikalische Rundreise.

Fr. 23. April, 19:30 Uhr, Pfarrkirche Loosdorf

Der Erlös dient der Kirchenrenovierung

Kartenvorverkauf:  Volksbank Loosdorf

Das weiße Band
Der vielfach preisgekrönte und gelobte Film 

von Michael Haneke.

Sa. 24. April, 19:30 Uhr, BUK

Jazz-Session
Aufgrund des Erfolges gibt es eine Neu-

auflage von den Lehrern und Schülern der 

Musikschule Melk-Loosdorf!

So. 25. April, 19:30 Uhr, Eiskeller

Der Kulturverein Loosdorf freut sich auf 

Ihren Besuch.  

Kulturverein Loosdorf

3382 Loosdorf, Bahnhofstraße 4

E kulturverein.loosdorf@aon.at

Kartenvorverkauf 

bei der Volksbank Loosdorf

i

LOOSDORF bewegt – 05/2010Kulturseite

Buchtipp
Sakrale Kleindenkmäler und 

besinnliche Wege

Das reich bebilderete Buch von 

Hermine Birgmayr und Karl Wittmann 

bringt die Kapellen, Bildstöcke und 

Marterl, die vielen Zeichen und Bilder als 

die sichtbaren Erinnerungen an geliebte 

Menschen, an Verunglückte und auf tra-

gische Weise ums Leben gekommenen 

zum Vorschein. Zusammengestellt nach 

zehn Rundwegen bilden sie Anlass für eine 

„besinnliche Naherholung“ und laden den 

Leser und Betrachter auf eine spannende 

Entdeckungsreise ein.  

Das Buch ist am Pfarramt Loosdorf, auf 

den beiden Gemeindeämtern Loosdorf und 

Schollach sowie bei allen Loosdorfer Banken 

erhältlich.  

Auf Entdeckungsreise in naher Umgebung …
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Theaterspielgruppe Loosdorf

Wollen Sie die Wahrheit wissen, wie 

die Regierungsmitglieder wirklich zu ihren 

Ämtern kamen? Was haben ein Leuchtturm, 

Fahrkartenschalter, Telefonzelle mit einem 

Briefkasten gemeinsam? Schafft man ein 

komplettes Drama mit vier Akten in 90 

Sekunden? Können Individuen mittels Klo-

spülung beseitigt werden? Ergeht es dem 

Grünkäppchen mit dem bösen Wolf genau-

so wie ihrer Vorgängerin mit dem roten 

Käppchen?

All diese weltbewegenden Fragen wer-

den in der neuesten Produktion der Theater-

Spielgruppe Loosdorf beantwortet. Oder 

trifft der Alptraum eines Schauspielers ein 

ohne Proben vor dem erwartungsvollen 

Publikum einen Abend gestalte zu müssen?

Eines jedenfalls ist sicher:  Es wird sicherlich 

ein irrwitziger Spaß.

• 	Wo: Im Theaterkeller der Schule, Loosdorf

• 	Wann: Freitag,   7. Mai, Samstag,   8. Mai, 

	 Mittwoch, 12. Mai, Freitag, 14. Mai und	

Samstag, 15. Mai 2010

• 	Beginn: jeweils 20:00 Uhr

• 	VVK: Volksbank Loosdorf (Ende April)

	 Abendkassa im Theaterkeller

Nähere Informationen erhalten Sie auf 

unserer Homepage unter www.8ung.at/tsl.  
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Ab Mai steht bei der Theaterspielgruppe wieder 

ein neues Stück am Programm.

Heuer steht ein irrwitziger Spaß auf dem Programm der Theatergruppe
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18.04	 Hegefischen in den Gemeindeteichen 
Loosdorf-Neubach

	 Auslosung: 07.00–08.00 Uhr

	 Beginn: 08.00 Uhr; Ende: 12.00 Uhr		

Nenngeld: Herren € 15,00; Damen € 7,50

	 Kinder unter 14 Jahre frei!

	 Veranstalter: Gemeindefischer Loosdorf

22.04 	 Nordic Walking Kurs
	 Leitung:Herbert Lukse; Wann: 13.30 Uhr	

Wo: GH Ziegelwanger, Gr. Schollach		

Anmeldung: Franziska Schellenbacher 

	 Tel.: 0 27 54/61 81			 

Veranstalter Kneippbund Loosdorf	

	

24.04 	 4. Loosdorfer Volkstanzfest
	 Von 9.00–16.00 Uhr findet ein Seminar 

für Volkstänze aus Tirol statt; in der 

Losensteinhalle 18.00–23.00 Uhr		

Veranstalter: Volkstanzgruppe Loosdorf	

	

25.04 	 Naturfreunde - Schnupperklettern
	 08.30–16.00 Uhr; im Klettergarten Dürnstein 

für Kinder, Jugendliche, aber auch 

Erwachsene; Planung: Martin und Maria 

Tiefenböck; Anmeldung erforderlich unter 

0676/521 52 39

01.05 	 Mailauf
	 ASK Ortner Loosdorf; Tel.: 0664/62 95 007

	 Ernst.Eigelsreiter@telekom.at

	 nähere Infos auf Seite 16

01.05	 Maiausflug
	 Gemeinsamer Radausflug nach Plankenstein 

retour durchs Pielachtal; ca. 85 km 

Treffpunkt: Alter Rathausplatz um 9.00 Uhr 

Veranstalter RSC Loosdorf	

	

15.05 	 Klavierabend
	 Fortgeschrittene Klavierschüler und Anfänger 

zeigen ihr Können

	 ab 18.00 Uhr in der Losensteinhalle	

Veranstalter: Musikschule Loosdorf	

16.05 	 Sternwanderung
	 Unser Beitrag zum KNEIPP Tag 2010 ist 

die Bezirksveranstaltung in Blindenmarkt; 

Andacht in der Klosterkapelle, danach folgen 

eine Seerundwanderung und ein gemüt-

licher Ausklang im Seegasthof Danner 

13.30 Uhr, Parkplatz Katprax

	 Veranstalter Kneippbund Loosdorf

18.03	 Lesung mit Stefan Slupetzky
	 ab 19.00 Uhr, Bücherei Loosdorf, Europapl. 11

	 Kontakt: 0 27 54/63 84/20

	 oebuecherei.loosdorf@bibliotheken.at  	

19.03	 Dein Auftritt, Tante Frieda
bis	 Pfarrbühne Loosdorf

21.03	 Fr. und Sa. 19.30 Uhr; So. 15.00 Uhr; BUK	

Kartenvorverkauf: Raiffeisenkasse Loosdorf

	 Tel.: 0 27 54/62 95

20.03	 Baby-, Kinder- u. Mehrlings- BAZAR
	 13.00 –17.00 Uhr ; Alles rund ums Thema 

Baby, Kinder und Mehrlinge	

	 Losensteinhalle, Alter Rathausplatz 12	

Kontakt und nähere Informationen: 

	 Silvia Plank Tel. 0676/70 19 430

20.03 	 Kinderklettern
	 13.00–16.00 in der Kletterhalle Kirnberg	

Kontakt: J.Hiesberger Tel.: 0664/151 39 74

	 j.hies@gmx.at	

	 Veranstalter: ÖAV Loosdorf

20.03 	 Erste Hilfe Kurs
und	 jeweils von 08.00–17.00 Uhr

21.03	 Anmeldungen bitte unter 

	 Tel. 0 27 54/69 17; ASBÖ-Loosdorf

		

21.03 	 Familienwanderung Vogelbergsteig
	 Leitung Martin Nowak Tel.: 0 27 54/26 83

	 martin.nowak@oebb.at			 

Veranstalter: ÖAV Loosdorf

25.03	 Loosdorf zeigt Mode
	 19:30 Uhr, Losensteinhalle Loosdorf		

Kontakt: Loosdorfer Wirtschaft Aktiv	

0 27 54/62 73, lwaktiv@gmx.at

26.03	 Dein Auftritt, Tante Frieda
bis	 Pfarrbühne Loosdorf

28.03	 Fr. und Sa. 19.30 Uhr; So. 18.00 Uhr; BUK 

Kartenvorverkauf: Raiffeisenkasse Loosdorf

10.04	 Frühlingsball der Loosdorfer		
20.30 Uhr in der Losensteinhalle

	 Einlass ab 19.30 Uhr; Eintritt: € 9,00		

Abendkasse: € 10,00

	 Platzreservierung am 28.3, 29.3 und 30.3 

	 von 17.00– 20.00 Uhr bei GR Rudi Bernoth in 

der Toscana oder unter 0676/92 61 399	

		

11.04	 Naturfreunde - Wachauwanderung	
	 Treffpunkt: 13.00 Uhr am Alten Rathausplatz

	 Route: Gudenushöhle, Burg Hartenstein. 

	 Planung: Martin und Maria Tiefenböck

12.04	 Werksbesichtigung  „Haubiversum“
	 Abfahrt: 13.00 Uhr bei Fa. Edtbrustner

	 Preis: € 12,50 / Person für Bus.

	 Haubi`s-Gruppenführung: Beginn 14.30 Uhr  

	 Preis: € 7,-- / Person			 

	 Anmeldung bis spätestens 25. März bei 

	 Fr. Elfi Hiesberger, Tel. 0 27 54/20 711 oder  

	 Hr. Johann Fellner, Tel. 0676/67 14 059.	

	 Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf

12.04	 Pilates für Anfänger
	 20.00–21.00 Uhr im Gymnastiksaal der  

	 Hauptschule Loosdorf; Anmeldung unter:  

	 Tel.: 0 27 13/84 26; www.massage-berger.at

17.04	 Frühjahrs-Pokal - und Mixturnier 
	 der ASK Stockschützen
	 07.00–20.00 Uhr 

	 Sportzentrum Stockschützenhalle 

Veranstalter ASK-Sektion Stocksport	

17.04	 Heimatkundlicher Stammtisch
	 Gespräche, Gedankenaustausch, Diskussion, 

kleine Exkursionen (je nach Witterung) für 

alle heimatkundlich Interessierte

	 Leitung: Dr. Gerhard Floßmann

	 Treffpunkt:14.00 Uhr vor dem Rathaus 

Loosdorf

17.04	 Das Gänseblümchen Fredericke –
ein Kindermusical	

	 Die Kinder des Landeskindergarten Loosdorf 

II singen, spielen und tanzen 

	 Losensteinhalle 15.00–16.00 Uhr		

Veranstalter: NÖ Landeskindergarten II 	

Bildung, Kultur, Freizeit bis Mai  2010
März

April

 

 

 

 
 

  

 

 

Elisabeth Gravogl
Pranic Healing® nach Choa Kok Sui
Dipl. Anwenderin und Trainerin
nach Choa Kok Sui
 

Gesundheit, 
Vitalität und 
Wohlbefinden sind 
kein Zufall!

Grillparzerstr. 7
3382 Loosdorf
Tel.: 0676/639 30 20
E-Mail: e.gravogl@gmx.at

Mai

Loosdorfer Veranstaltungen im Internet

Einfach kostenlos auf der Homepage 

www.loosdorf.at eintragen!
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